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Erste Ganztagesschule für die Stadt Bern 
Im August 2018 wurde im Schulhaus Stöckacker 

eine Ganztagesschule mit zwei Klassen in Betrieb 
genommen. Es ist dies die erste Ganztagesschule 
in der Stadt Bern. Damit das neue Angebot im be-
stehenden Schulhaus untergebracht werden kon
nte, waren diverse bauliche Anpassungen nötig. 
So mussten Wanddurchbrüche erstellt, eine Tee-
küche eingebaut und die WC-Anlagen instand ge-
stellt werden. Zudem wurde der Pausenplatz neu 
ausgestattet, um den Schülerinnen und Schülern 
der Basisstufe altersgerechte Spielgeräte zur Ver-
fügung zu stellen. Auch in anderen Stadtteilen sol-
len künftig Ganztagesschulen geführt werden: Ent
sprechende Projekte in den Schulkreisen Bümpliz, 
Breitenrain-Lorraine und Kirchenfeld-Schosshalde 
sind derzeit in Erarbeitung. 

Die Ganztagesschule
In der Ganztagesschule beziehungsweise im Ganztageskindergarten
verbringen alle Schülerinnen und Schüler von Montag bis Freitag
den Unterricht, die Mittagsbetreuung sowie einen Teil ihrer Freizeit
gemeinsam. Ergänzend zu diesen fixen Zeiten besteht die Möglichkeit,
die Kinder der Ganztagesschule in frei wählbaren Zusatzmodulen
betreuen zu lassen. Im Ganztageskindergarten Altenberg können
die Eltern ihre Kinder in der Kita betreuen lassen. Der Ganztageskinder-
garten steht Familien aus der ganzen Stadt offen, welche ihr Kind
mindestens zwei Tage betreuen lassen wollen.

Ebenfalls auf Sommer 2018 eröffnete die Stadt 
Bern in der bestehenden Kita Altenberg einen öf-
fentlichen Ganztageskindergarten. Dazu wurde ein 
bestehender Raum im Sockelgeschoss der Kita 
Altenberg umgenutzt. Da dieser Raum allein je-
doch nicht ausreichte, wurden auch die bestehen-
den Nebenräume zu vollwertigen Kindergartenräu-
men umgewandelt. Unter anderem mussten die 
bestehenden Fenster ersetzt und die Bodenbeläge 
angepasst werden. Zudem wurden die Räume 
neu gedämmt und die Elektroinstallationen sowie 
die Beleuchtung erneuert. Nebst der eigentlichen 
Raumerweiterung wurden zwei geschlechterge-
trennte Toiletten für den Kindergartenbetrieb ein-
gebaut und die bestehende Garderobe optimiert. 
Die Kinder im Kindergartenalter können fortan die 
Kita wie auch den Kindergarten in derselben Ein-
richtung besuchen. Dadurch bietet sich die Chan-
ce, Synergien in der Zusammenarbeit zwischen 
beiden Einrichtungen zu nutzen. Der Ganztages-
kindergarten Altenberg ersetzt den Kindergarten 
Aarhof, der auf Ende des Schuljahrs 2017/2018 
geschlossen wurde.
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